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Was ist die Broschüre „Di-
gitalisierung von Lernen in 
der Produktion“? 

Die im Projekt „KeaP KMU digital“ 

entwickelte Broschüre „Digitalisie-

rung von Lernen in der Produktion“ 

gibt Beratenden von KMU Einblicke, 

wie sie den partizipativen und selbst-

organisierten Wissensaustausch im 

Kundenbetrieb verbessern und eine 

innerbetriebliche Lernkultur unter-

stützen können.  

Bei der Entwicklung der digitalen 

Lehr- und Lernplattform soll neben 

der Vermittlung von Fachwissen ein 

Austausch von Erfahrungswissen an-

geregt werden, um vorhandenes be-

triebliches Wissen systematisch zu 

sichern. Die Broschüre hilft dabei, 

Lernen im Arbeitsprozess zu digitali-

sieren und Arbeitsprozesse mit Hilfe 

digitaler Mittel lernförderlich zu ge-

stalten. 

Die Broschüre gibt Hinweise für den 

Aufbau von partizipativen und 

selbstorganisierten Lernplattformen 

im Betrieb. Hierzu können beste-

hende Lernplattformen genutzt wer-

den - wie beispielsweise die frei zu-

gängliche Plattform Moodle, die 

auch im Projekt „KeaP KMU digital“ 

genutzt wurde. Moodle bietet die 

Möglichkeit, virtuelle Kurse zu ent-

werfen und zu managen. Im Vorder-

grund stehen dabei Lehr- und Lern-

methoden, die auf Interaktion und 

Feedback von Lehrenden und Ler-

nenden aufbauen und Möglichkei-

ten des begleiteten Selbstlernens 

bieten. Gerade für KMU sind diese 

Methoden attraktiv, da sie sich leicht 

in bestehende Arbeitsabläufe einfü-

gen lassen. 

Die „KeaP KMU digital“-Broschüre 

informiert Beratende über folgende 

Themen: 

• Wie kann im Betrieb eine digitale 

Lehr- und Lernplattform aufge-

baut und genutzt werden? 

• Was bedeutet es, Lernen bei der 

Arbeit mit einer digitalen Lehr- 

Lernplattform zu fördern und zu 

unterstützen? 

• Welche praktischen Herausfor-

derungen der digitalen Unter-

stützung von Lernen im Arbeits-

prozess können sich ergeben? 

• Warum sind Partizipation und 

Selbstorganisation Kernele-

mente digitalen Lehrens und 

Lernens in der Arbeit? 

Im Projekt „KeaP KMU digital“ wur-

den für den Produktionsbereich auf 

der Basis von Moodle eine Reihe von 

Software-Komponenten program-

miert und Anpassungen vorgenom-

men, um mit der auf diese Weise ge-

schaffenen Lehr- und Lernplattform 

das Lernen und den Wissensaus-

tausch im Betrieb digital zu unter-

stützen. 
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KURZBESCHREIBUNG 

Die „KeaP KMU digital“-Bro-

schüre „Digitalisierung von Ler-

nen in der Produktion“ gibt Be-

ratenden von kleinen und mitt-

leren Unternehmen (KMU) Im-

pulse, wie sie Lernen mit Hilfe 

von partizipativen und selbstor-

ganisierten Lernplattformen im 

Kundenbetrieb nutzen können. 

https://kmu.keap.digital/wp-content/uploads/2025/03/ISF_KeaPKMUdigital_Abschlussbroschuere.pdf
https://kmu.keap.digital/wp-content/uploads/2025/03/ISF_KeaPKMUdigital_Abschlussbroschuere.pdf
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Eine partizipative und selbstorgani-

sierte Lernplattform, auf der betrieb-

liches Wissen gespeichert werden 

kann, kann beispielsweise zur Einar-

beitung neuer Mitarbeitender, für 

Weiterbildungen oder zur Vernet-

zung von Abteilungen genutzt wer-

den. 

Welchen Mehrwert hat die 
Broschüre für Beratende? 

Die „KeaP KMU digital“-Broschüre ist 

eine Informationsquelle für Bera-

tende von KMU, mit deren Hilfe eine 

partizipative und selbstorganisierte 

Lernplattform beim Kunden einge-

führt oder eine bestehende Platt-

form effizienter genutzt werden 

kann. Sie kann damit das Portfolio 

der Beratenden erweitern. 

Beratende können Betriebe dabei 

unterstützen, das Erfahrungs- und 

Fachwissen der Beschäftigten zu ak-

tivieren und zugänglich zu machen. 

Über eine selbstorganisierte Lern-

plattform haben die Mitarbeitenden 

die Möglichkeit, ihr Wissen eigen-

ständig im Betrieb weiterzugeben – 

z.B. indem sie Arbeitsprozesse, Ab-

läufe oder den Umgang mit Technik 

erklären. Dabei erstellen sie Inhalte 

wie Texte, Fotos oder Videos selbst 

und laden sie auf der Plattform hoch. 

So wird nicht nur Wissen dokumen-

tiert, sondern auch der direkte Aus-

tausch mit dem Team angeregt.  

Über eine solche Lernplattform 

können Beratende auch zu einem 

besseren Austausch der 

Beschäftigten untereinander 

beitragen. Dadurch können 

wiederum neue und innovative 

Ideen entstehen und Beschäftigte 

erhalten Anerkennung und 

Feedback für ihre Arbeit. 

Wie können Beratende die 
Broschüre nutzen? 

In der Broschüre erhalten Beratende 

Impulse und weiterführende Infor-

mationen, mit denen sie Betriebe im 

Rahmen einer Beratung auf die 

Möglichkeiten einer partizipativen 

und selbstorganisierten Lernplatt-

form hinweisen können. Gemeinsam 

mit ihrem Kundenbetrieb können sie 

überlegen, wie eine solche Plattform 

im Betrieb umgesetzt werden kann. 

Dabei können die bereits entwickel-

ten Software-Komponenten der 

Lehr- und Lernplattform „KeaP KMU 

digital“ direkt für den Wissensaus-

tausch im Betrieb eingesetzt werden. 

Um die Plattform verwenden zu kön-

nen, können sich Beratende an den 

Projektkoordinator, die Kompera 

GmbH, wenden. Hier erhalten sie 

technische Unterstützung und Hilfe 

bei der Implementierung.  

Wer hat die Broschüre ent-
wickelt? 
Die „KeaP KMU digital“-Broschüre 

„Digitalisierung von Lernen in der 

Produktion“ wurde vom ISF Mün-

chen erarbeitet und entstand im Pro-

jekt „KeaP KMU digital“. Das Projekt 

wurde vom Bundesministerium für 

Bildung und Forschung (BMBF) ge-

fördert.  

ZUGANG 

Die Broschüre „Digitalisierung 

von Lernen in der Produktion“ 

steht online zur Verfügung: 

Auszug aus der Broschüre „Digitalisierung von Lernen in der Produktion“ © ISF München 

https://kompera.org/
https://kompera.org/
https://kmu.keap.digital/wp-content/uploads/2025/03/ISF_KeaPKMUdigital_Abschlussbroschuere.pdf
https://kmu.keap.digital/wp-content/uploads/2025/03/ISF_KeaPKMUdigital_Abschlussbroschuere.pdf
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